
TRAVEL COLLEGE FÜR TOURISTIK
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Fernausbildung zur 
Touristik-Fachkraft

Steigen Sie jetzt ein

Nutzen Sie die Karrierechancen

Lernen Sie bequem und erfolgreich

Qualifizieren Sie sich in nur 10 Monaten
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Ihre Chancen im Tourismus

Steigen Sie jetzt ein in die attraktive 
Wachstumsbranche Tourismus

Wir Menschen werden immer reisen!

Daher ist die Touristik ein auf absehbare Zeit 
weiterhin blühender Wirtschaftsbereich. Dank 
seines Wachstums und seiner strukturellen Entwick-
lung erwartet Sie im nationalen und internationalen 
Tourismus auch künftig ein steigender Bedarf an 
Arbeitskräften. Die Touristik ist zum überwiegenden
Teil ein Dienstleistungsgewerbe. Und hier lassen
sich auch unter Rationalisierungsdruck kaum 
Arbeitsplätze einsparen.

Zudem entstehen in den unterschiedlichsten Touristik-
sparten stets neue interessante Jobs und Arbeitsin-
halte. Hierfür werden dringend qualifizierte Fach-
kräfte gesucht.

Erlernen Sie in nur 10 Monaten 
die wichtigsten Voraussetzungen 
für Ihren erfolgreichen Berufsstart 
in der Touristikbranche

Ihr Interesse an diesem Fernstudium zur 
Touristik-Fachkraft zeigt, dass Sie sich neue 
berufliche Ziele setzen wollen. Ein idealer Weg 
dazu ist die Fernausbildung am Travel College für 
Touristik. Dabei werden Sie zum einen unterstützt 
durch Ihre eigene Motivation, Ihr Engagement und 
Ihre Entscheidung, diesen Fernkurs zur Touristik-
Fachkraft zu absolvieren. Und zum anderen durch 
das leicht verständliche, übersichtliche und praxis-
nahe Basiswissen aus allen wichtigen Bereichen 
der Touristik.

Der Kurs ist so konzipiert, dass Sie auch ohne 
fachbezogene Vorkenntnisse nach 10 Monaten 
Fernunterricht Ihr Zeugnis in der Hand halten. Und 
sich mit neuen Erfolgschancen um eine Stelle in der 
Touristikbranche bewerben können.

Ihre Chance als Neu- oder Quereinsteiger

Die Touristik bietet Ihnen mehr als in anderen 
Berufszweigen auch heute noch die Möglichkeit, 
eine interessante Tätigkeit mit attraktivem Einkommen 
zu finden. Und zwar neben der klassischen Ausbil-
dung im Reisebüro auch als Neu- oder Querein-
steiger. 
Voraussetzungen dafür sind: gute Allgemeinbildung, 
entsprechende Persönlichkeitsmerkmale und erlernte 
Fachkenntnisse.

Ihre Möglichkeiten in den vielen inter-
essanten Berufen rund ums Reisen …

 … sind zahlreich – zum Beispiel als:
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Wir begleiten Sie auf Ihrem Weg

Vorteilhafter Fernunterricht:   
Lernen Sie bequem und erfolgreich
nach eigener Zeiteinteilung

Nutzen Sie die überzeugenden Vorteile des 
Fernunterrichts:

Mit der richtigen Motivation und der nötigen Selbst-
disziplin erreichen Sie Ihr ganz persönlich gestecktes 
Lernziel. Innerhalb von nur 10 Monaten – oder 
gemäß Ihren individuellen Bedürfnissen.

Unsere Ausbildungsziele   
für Ihre berufliche Zukunft

Das Hauptziel des Fernstudiums ist, dass Sie 
dieses mit Freude und Interesse bis zu Ihrem 
erfolgreichen Abschluss durchführen und so 
eine breite Basis touristischer Kenntnisse erwerben. 

Diese Freude, Ihre erworbenen Kenntnisse und Ihr 
Interesse am Thema Touristik nehmen Sie in Ihren 
beruflichen Einstieg mit. So können Sie bei Ihrer 
Tätigkeit in der Touristikbranche auf einem soliden 
Grundwissen aufbauen.

Begleitender Service   

Durch die Erfahrung von 20 Jahren und die enge 
Zusammenarbeit mit den Studenten kennt unser 
engagiertes Team die Wünsche und Bedürfnisse der 
Teilnehmer. Profitieren Sie von unserer professionellen 
und persönlichen Betreuung!

Sie erhalten vom Travel College für Touristik
Lehrmaterial, Prüfungsaufgaben sowie Tipps für 
Fachliteratur und eigene zusätzliche Aktivitäten. 
Jedes Lernpaket wird von einem ausführlichen
Schreiben begleitet, das zum richtigen Vorgehen 
beim Studium der Lektionen anleitet.

Ihr Studienbetreuer berät Sie während des Studiums
und steht für Fragen zur Verfügung. Er korrigiert
Ihre Prüfungsaufgaben und sendet Ihnen diese 
inklusive Korrekturangaben und Kommentar zurück.
So werden Sie sicher bis zu Ihrer erfolgreichen 
Gesamtprüfung geleitet.

Im Studienforum haben Sie die Möglichkeit, sich 
mit Ihren Studienkollegen auszutauschen.
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Schritt für Schritt zum Ziel

Aufbau und Inhalt des Lehrgangs

Der Fernkurs ist in 10 Lernpakete und 3 Spezial-
Lektionen gegliedert, die Ihnen in monatlichem 
Rhythmus zugesandt werden. Auf Wunsch auch in 
kürzeren oder längeren Abständen.

Sämtliche Lektionen sind angereichert mit umfang-
reichen Bildern, Schaubildern, Statistiken und 
Tabellen. Die Kapitel Reiseländer enthalten über-
sichtliche Landkarten sowie zahlreiche Zahlen und 
Fakten zu den jeweiligen Ländern.

Zusatzmaterial inklusive

Sie erhalten von uns: Wissen, was Sache ist    

Ihr solides Grundwissen erreichen Sie durch
folgende Ausbildungsinhalte:
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Anerkennung durch staatliche Zulassung

Das staatliche Gütesiegel   
für Ihre Weiterbildung

Das Angebot für Fernunterricht in Deutschland 
ist von staatlicher Seite durch das Fernunter-
richts-Schutzgesetz (FernUSG) geregelt. Die 
Zentralstelle für Fernunterricht (ZFU) ist die staatliche 
Stelle, die alle am Markt angebotenen Fernkurse 
kritisch überprüft und zulässt. 

Dabei prüft die ZFU in regelmäßigen Abständen
das komplette Ausbildungsmaterial bezüglich Inhalt, 
Lehrgangsziel und didaktischer Aufbereitung. Sowie 
den Fernunterrichts-Vertrag, der zwischen Anbieter 
und Kursteilnehmer geschlossen wird.

Nur wenn die Anforderungen der ZFU erfüllt sind, 
erhält ein Fernkurs die Zulassung „Staatliche Zentral-
stelle für Fernunterricht, zugelassen, Nr.: XXX“.

Entscheiden Sie sich ganz gezielt für ein qualitativ 
hochwertiges Ausbildungsprogramm mit staatlichem 
Gütesiegel aus Deutschland.

Fernkurs zur Touristik-Fachkraft –   
zugelassen von der ZFU

Unser Fernkurs zur Touristik-Fachkraft ist zuge-
lassen unter der Zulassungsnummer 7132503 
und wird von der Staatlichen Zentralstelle für 
Fernunterricht regelmäßig überprüft. 

Das bewährte Fernstudium zur
Touristik-Fachkraft 

... gibt es seit 20 Jahren! Unser Institut ist auf 
diese Ausbildung spezialisiert und hat zahlreiche 
Absolventen zu ihrem erfolgreichen Abschluss 
geführt. Sie erhalten praxisnahes und kompetentes 
touristisches Fachwissen.
Die Kursinhalte aktualisieren wir ständig und passen 
die Ausbildung dadurch den globalen Veränderun-
gen an, die sich auch im Tourismus widerspiegeln. 



6

Ein Studium, das sich auszahlt 

Lernspaß durch Abwechslung   

Der gesamte Inhalt des Kurses ist nach einem 
speziellen System zusammengestellt, das für 
abwechslungsreiche Lerntätigkeit sorgt: Den Theorie-
themen wird in jedem Lernpaket ein interessanter 
Länderkundeteil und eine Lektion Geografie zuge-
ordnet.

Das Fernstudium beinhaltet drei so genannte Spezial-
lektionen. Diese beschäftigen sich ausschließlich 
mit dem Internet, mit BWL/Kfm. Rechnen und mit 
Fernreisen.

Zu jeder Lektion gibt es einen umfangreichen sepa-
raten Fragebogen mit Prüfungsfragen, mit dem Sie 
Ihr Wissen zeitnah überprüfen.

Staatlich zugelassener Fernunterricht mit 
aussagekräftigem Abschlusszeugnis

Für Ihren erfolgreichen Abschluss absolvieren 
Sie ebenfalls von zu Hause aus eine instituts-
interne Prüfung und erhalten bei Bestehen Ihr 
aussagekräftiges Abschlusszeugnis zur Touristik-
Fachkraft – gerne auch in englischer oder spanischer 
Sprache.

Teilnahmevoraussetzung, Kursdauer 
und Gebühr   

Der Fernlehrgang dauert 10 Monate, der Beginn 
ist jeweils zum Monatsanfang möglich.
Auf Wunsch kann die Studienzeit nach Absprache 
anhand eines individuellen Lehrplans verkürzt oder 
verlängert werden. 

Teilnahmevoraussetzung ist ein mittlerer
  Bildungsabschluss oder eine mehrjährige
  Berufserfahrung.

Die Kursgebühr beträgt 1.570,00 €,
  zahlbar in 10 Raten zu je 157,00 €
  bei individuellem Lehrplan in
   16 Raten zu je 98,12 €

   5 Raten zu je 314,00 € 

 10% Ermäßigung erhalten Schüler,
  Studenten, Auszubildende, Arbeit
  suchende, Personen im Erziehungsurlaub
   und Mitarbeiter der Touristikbranche.  

 Die Kursgebühr können Sie steuerlich
  geltend machen. Eine Kostenbescheinigung
  erhalten Sie auf Anfrage.

Mit Ihrem Studienausweis erhalten Sie 
  Ermäßigungen bei touristischen Seminaren,
  beim Bezug von Fachliteratur und
  Abonnements sowie bei Messebesuchen.

Gültigkeitsdauer   

Die aufgeführten Angaben haben Gültigkeit bis zum
Erscheinen der nächsten Auflage dieser Broschüre.
Gerichtsstand ist der Ort, in dessen Bezirk sich der 
Wohnort des Teilnehmers befindet.

Entscheiden Sie sich
 für ein 

abwechslungsreiches Studium,

das sic
h rechnet!



      

Zusätzlich zu den Lernpaketen erhalten Sie gratis 

folgende Lernmittel: 

• Ordner A4 + Organisationsmittel  
(Registerkarten, Marker, Stifte, Haftnotizen etc.) 

• Leuchtglobus, Ø ca. 30 cm 
• Weltatlas mit Länderlexikon 
• E-Learning mit dem interaktiven Amadeus      

Web-Trainer – dem Buchungssystem der 

Praxis! Online Zugang Amadeus Web-Trainer(*), 
Amadeus Fachbuch: TOMA Praxisbeispiele 1 

• E-Learning von ECPAT(*) zum Thema 

„Kindersextourismus“ (inkl. Zertifikat) 
• VFF – Übersicht Routen, Fähren, Reedereien 
• Airport Informationen  
• Online Beratungstool FRA-ExpertNet(*) 
• weitere Fachmagazine, -broschüren  

sowie Informationsmaterial  

 

Lernpaket 1_______________________________________ 

A Tourismuslehre 

Einführung in die Touristik 
• Geschichte des Tourismus 
• Grundbegriffe, Leistungsträger 
• Tourismus und Wirtschaft 
• Reisemotive und Urlaubertypen 
• Reisezweck, -verhalten, -form, -art 
Chancen und Aufgaben in der Touristik 
• Reiseleiter 
B Reiseländer 

• Italien 
• Schweiz 
C Geographie 

ERDE I 
• Kontinente, Meere + Ozeane 
• Entstehung des Lebens 

 

Lernpaket 2___________________________________ 

A Tourismuslehre 

• Vermarktung des touristischen Angebots 
• Reise-, Spezialreiseveranstalter, X-Veranstalter: 

Aufgaben, Produkte, Angebote, Kalkulation 
• Reisemittler: Vertriebsarten und Reisebürotypen 
• Gastgewerbe: Hotelarten, -klassifizierung, 

klassische Hotellerie, Parahotellerie 
• Tourismus-Organisationen 
• Fachzeitschriften und Messen 
B Reiseländer 

• Deutschland 
• Österreich 
C Geographie 

ERDE II 
• Darstellung der Erde 
• Gradnetz, GPS-System 

 
 
 

 

Lektionen Reiseländer 

• Übersicht der Länder mit Zahlen, Fakten und 
Adressen 

• Landkarten 
• Wirtschaft und Tourismus 
• Topographie, Vegetation, Klima 
• Verkehrssysteme (Auto, Bahn, Flug, Schiff) 
• Beherbergungsindustrie 
• Urlaubsregionen 
• Städte 
• Sehenswürdigkeiten 
• Landesspezifische Themen 
 

Zugang Studiencenter  
• Mediacenter(*): E-Learnings zu Reiseländern und 

Tourismus, Virtuelle Touren, Videos u.v.m.  
• Studienforum 
• Bewerbungscenter 
 

(*)Verfügbarkeit abhängig vom  jeweiligen Anbieter. 

Lernpaket 3___________________________________ 

A Tourismuslehre 

Spezielle Formen des Tourismus 
• Clubreisen, Clubreise-Veranstalter 
Chancen und Aufgaben in der Touristik 
• Animateur 
Nachhaltigkeit im Tourismus 
• Herausforderungen, Begriffe, neues Denken 
• Ökologischer Fußabdruck,  barrierefreies Reisen 
• Nachhaltigkeitssiegel, Initiativen, Rio20  
• E-Learning von ECPAT(*) zum Thema 

„Kindersextourismus“ (inkl. Zertifikat) 

• Klimawandel, CO2-Kompensation 
B Reiseländer 

• Spanien, Portugal 
C Geographie 

Weltzeitsystem 
• Zeitunterschied, Zeitzonen 

 

Lernpaket 4___________________________________ 

A Tourismuslehre 

• Reisen und Recht 
• Reisevertrag und Allgemeine Reisebedingungen 
• Rechte der Reisenden: BGB, Frankfurter Tabelle 
• Reisevertragsgesetz im BGB 
• Haftung von Veranstalter und Reisebüro 
• Reiseversicherungen: Anbieter und Produkte 
• Reisezahlungsmittel: Arten, Zahlungsmittel-Mix 
B Reiseländer 
• Frankreich 
• Niederlande, Belgien, Luxemburg 
C Geographie 

Klima 
• Jahreszeiten 
• Klimazonen, Klimatabellen 

 

! 



 

Lernpaket 5___________________________________ 

A Tourismuslehre 

• Reisebüro - zentraler Dienstleister in der Touristik 
• Vertriebsnetz und Provisionen 
• Dienstleistungen, Ablauf einer Buchung 
• Verkaufsgespräch und Beratung 
• Phasen eines erfolgreichen Verkaufsgesprächs 
Chancen und Aufgaben in der Touristik 
• Expedient 
• Mobiler Reiseberater 
Computer Reservierungssysteme CRS 
• Leistungsträger und globale Anbieterübersicht 
• Internet Booking Engine 
• Amadeus Germany: Produktangebot,  

Aus-/Weiterbildung 
• E-Learning mit dem interaktiven Amadeus Web-

Trainer – dem Buchungssystem der Praxis!  
Online Zugang Amadeus Web-Trainer(*), 
Amadeus Fachbuch: TOMA Praxisbeispiele 1 

B Reiseländer 

• Großbritannien + Nordirland, Kanalinseln 
• Irland 
C Geographie 

Wetter I 
• Wolken 
• Niederschläge 

Lernpaket 6___________________________________ 

A Tourismuslehre 

Reisen mit dem Bus 
• Bedeutung und Vorteile der Busreisen 
• Gelegenheits-, Linienverkehr, Fernbusse 
• Klassifizierung von Reisebussen 
• Planung und Organisation von Busreisen 
Reisen mit der Bahn 
• Zugtypen: Fern-, Regional-, Nahverkehr, Nachtzug 
• Reiseangebot der Bahn: Pauschal-/ Städtereisen 
• Services der Bahn: Gepäck, Mietangebote, 

Fahrgastrechte 
• Fahrpläne: Print, Terminal, Internet, Mobil 
• Fahrscheine: Preissystem, Ermäßigungen 
• Reisebüro mit DB-Agentur: Kriterien, Abwicklung 
• Rechtliche Grundlagen: Gesetze, internationale 

Eisenbahnverbände 
B Reiseländer 

• Griechenland  
• Türkei  
• Malta und Zypern 
C Geographie 

Wetter II 
• Messungen 
• Hoch- und Tiefdruckgebiete 

 

 

 

 

 

Lernpaket 7___________________________________ 

A Tourismuslehre 

Reisen mit dem Schiff 
• Schiffstypen im Seetourismus: Binnen-, Linien-, 

Hotelschiffe, Fähren etc. 
• Verkauf von Schiffsreisen: Preise und Buchung 
Spezielle Formen des Tourismus 
• Kreuzfahrten: Arten, Services, Deckpläne 
• Gästebetreuung auf dem Schiff 
• Vorteile von Kreuzfahrten 
• Kreuzfahrten erfolgreich verkaufen 
Chancen und Aufgaben in der Touristik 
• Reiseleitung, Schiffsrezeption 
• Schiffshostess/-steward 
B Reiseländer 

• Nordamerika, Kanada 
• Mittelamerika, Karibik 
• Südamerika 
C Geographie 

• Windsystem 
• Hauptreisezeiten für touristische Ziele 

 

 

Lernpaket 8___________________________________ 

A Tourismuslehre 

Kongresse und Tagungen 
• Green Meeting 
• Planung und Organisation einer Tagung 
Spezielle Formen des Tourismus 
• Kongress- und Tagungsreisen 
• Incentivereisen: Planung und Durchführung 
• Messen und Ausstellungen 
Chancen und Aufgaben in der Touristik 
• Messehostess/-host 
Gesundheit auf Reisen 
• Klimaauswirkungen, Reiseapotheke 
• Impfungen, Infektionskrankheiten 
B Reiseländer 

Osteuropa 
• Polen, Tschechische Republik, Slowakische 

Republik 
• Slowenien, Kroatien, Bulgarien, Rumänien, Ungarn 
• Russland, Ukraine 
C Geographie 

• Vegetationsgeographie 
• Geozonen 

 

 

 

 

 



Lernpaket 9___________________________________ 

A Tourismuslehre 

Reisen mit dem Flugzeug 
• Charter- und Linienflug, No Frills – Billigflieger 
• Flugverbindungen, Reisearten 
• Flughäfen 
• Online Beratungstool FRA-ExpertNet (*) 
• Beförderungs- und Tarifklassen 
• Kooperationen im Flugverkehr 
• Elektronisches Ticket, Flugschein, Gepäck 
• Flugplan, Flight Tracking, rechtliche Bedingungen 
• Flugzeugtypen 
• Organisationen im internationalen Luftverkehr 

(IATA, ICAO) 
Mietwagen 
• Angebote und Abwicklung 
Chancen und Aufgaben in der Touristik 
Vermietrepräsentant 
Spezielle Formen des Tourismus 
• Kur- und Wellnessreisen 
B Reiseländer 

Skandinavien 
• Dänemark, Schweden 
• Norwegen, Finnland, Island 
C Geographie 

Landschaftsformen 
• Meere, Seen, Flüsse, Gletscher 
• Berge, Täler, Vulkane, Höhlen 

 
 

Speziallektion –  Nachhaltigkeit  

• CSR-Siegel: Prozess, Herausforderung, Akteure 
• CO2-Kompensation (Vertiefung):  

Organisationen, Projekte, Kritik 
• Entwicklungszusammenarbeit im Tourismus: 

Bedürfnisse und Aktivitäten 
• Nachhaltigkeit im Reisebüro  
• Barrierefreies Reisen (Vertiefung) 
• Inklusion von Menschen mit Behinderung auf  

dem touristischen Arbeitsmarkt 
 

 

Speziallektion –  BWL/Kfm. Rechnen__________ 

BWL 
• Unternehmensformen 
• Rechtl., polit.,  wirtschaftl. Rahmenbedingungen 
• Unternehmensführung, Organisation, Controlling 
• Mitarbeiterführung, Personalmanagement 
• Dienstleistung, Sachleistung 
• Marketing, Finanzwirtschaft 
Kaufmännisches Rechnen  
• Dreisatz, Durchschnittsrechnung 
• Prozentrechnung, Währungsrechnung 
• Übungsaufgaben 

 

 

Lernpaket 10__________________________________ 

A Tourismuslehre 

Marketing 
• Marketing und Werbung in der Touristik 
• Marktbeobachtung und Marktforschung 
• Werbemittel und Medien 
• Verkaufsförderung 
• Öffentlichkeitsarbeit 
Chancen und Aufgaben in der Touristik 
• Der Weg zum eigenen Reisebüro 
• Neugründung oder Übernahme 
• Existenzgründungshilfen 
Erfolgreiche Bewerbung für Berufe in der Touristik 
• Arbeitsmarkt 
• Bewerbung: klassisch und online 
• Vorstellungsgespräch 
• Assessment Center 
• Englische Bewerbung 
B Reiseländer 

Außereuropäische Mittelmeerländer 
• Marokko, Tunesien 
• Ägypten, Israel, Syrien, Jordanien 
C Geographie 

• Ökosystem 
• Naturkatastrophen 
 
 
 
 
 

Speziallektion –  Fernreisen___________________ 

Afrika  
• Ostafrika, Südafrika, Westafrika  
Asien 
• Indien, Nepal, Sri Lanka, China, Japan, Thailand, 

Malaysia, Indonesien, Philippinen, Papua-
Neuguinea 

Australien  
Neuseeland 
Inseln im indischen Ozean 
• Malediven, Seychellen, Mauritius, La Réunion 
Südseeinseln 
• Fidschi, Tahiti, Tonga, Samoa 
Arabische Halbinsel 
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Muster-Widerrufsformular 

Wenn Sie den Fernunterrichtsvertrag widerrufen möchten, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus 

und senden es zurück an: 

          Travel College für Touristik 

          Imberstraße 10 

          D-76227 Karlsruhe  

          Fax: 0049-(0)721-60900625 

          E-Mail: info@travel-college.de 

Hiermit widerrufe ich den von mir abgeschlossenen Fernunterrichtsvertrag zur Fernausbildung 

Touristik-Fachkraft. 

 

Angemeldet am: 

 ____________________________________________________________________________ 

           

Erhalten am: 

____________________________________________________________________________ 

         

Name der Teilnehmerin / des Teilnehmers: 

____________________________________________________________________________ 

         

Anschrift der Teilnehmerin / des Teilnehmers: 

____________________________________________________________________________ 

         

Unterschrift der Teilnehmerin / des Teilnehmers (nur bei Mitteilung auf Papier): 

____________________________________________________________________________ 

         

Datum: 

____________________________________________________________________________ 


